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3. Kreisklasse Herren

Lüneburger SV IV : TSV Gellersen III 
Donnerstag, 11.04.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim Lüneburger SV IV

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
Lüneburger SV IV im Spiel der 3. Kreisklasse Herren gegen den TSV Gellersen III fest. Eine sichere
Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Schinkel und Schünemann, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Heinrich Schünemann,
der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf beisteuerte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
Schinkel / Schinkel das Match gegen Borrmann / Speichert und gewannen mit 8:11, 11:8, 11:6 12:
10. Schünemann / Krüger machten mit Kant / Dobertin beim 11:7, 11:8, 11:8 recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Heinrich Schünemann kam mit der Spielweise von Nils
Kant am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man
auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Auf dem
falschen Fuß erwischte Lothar Krüger seinen Gegner Jan Borrmann beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht
offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Andreas Schinkel gewann gegen Jörg
Dobertin mit 3:2. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Manfred Huschebeck bei seiner Niederlage
gegen Daniel Speichert. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des Lüneburger SV IV und
des TSV Gellersen III in die Box. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Heinrich
Schünemann gegen Jan Borrmann. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Kaum Chancen
hatte indes anschließend Lothar Krüger beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Nils Kant, so dass
Kant seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man
neidlos anerkennen. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch
dagegen Andreas Schinkel beim 11:8, 11:4, 11:5 gegen Daniel Speichert. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schinkel nun bei 7:9, während Speichert bislang 8 Siege
und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
7:2. Manfred Huschebeck verlor im Anschluss seine Partie wiederum gegen Jörg Dobertin unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:
3 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Lüneburger SV IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:22 bei 3 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Gellersen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Lüneburger SV IV

Doppel: Schinkel / Schinkel 1:0, Schünemann / Krüger 1:0 
Einzel: H. Schünemann 2:0, L. Krüger 1:1, A. Schinkel 2:0, M. Huschebeck 0:2 

 TSV Gellersen III
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Doppel: Borrmann / Speichert 0:1, Kant / Dobertin 0:1 
Einzel: J. Borrmann 0:2, N. Kant 1:1, D. Speichert 1:1, J. Dobertin 1:1


